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dllrch weg in den Anfang ÜPT ])criode, wo die Neuschneehölwll nur 1)('· 

reellllct lind infolgedesseu nicht so zuverlüssi~ ,'iru1, die schneereiclwl1 

Jahre da.gegen fast ausschließlich in die letzten zwei J am'zehnte . Dil: 

mittlere \bweicllllng der einzelnen Jahre vom :J1ittelwert erreclmet sic l! 

Illit lli]fe der Fehlcrquaw'ute zu ± 107 c m, d. h. 41%) deli Jlittpl· 

,,'ertes, woraus sich dj e groLle VaTiahiliUt di ese kliuwt ischen Elenlenb'. 

crgilJt .. 
Um inl::lirnatolof!ischer l~eziehllng kein l\lil.lverRtfind11is aufkollUllPll 

zu la,ssen, sei nochmab darallf hillgc\\·i escn. daß die. r 11ittelwert (ler 
KClIS ·!tlleellöhe von ~61 eIn sie ll DU r au r c1il ~ Monnte D ezeutbcr- Feh1'llar 

heZ1eht nnd somit weht Dir den ganzen Winter nha ralteri~tisch ist. 1111 
Durchsc1Iwtt füllt sowohl vor (lelU I. Dezember wie allch nach ]~ lldt 

F ebrllar flnJ.knIPm noch je gut 1 m K ellse] ll1 ee, HO daß di e normale Nrll' 

schnedlöhc~ detl ga nzcJlWiuters m it. gegen:.> 11l H.ngen0I111lIe,n werd PI 

kann. \fouu bei der vorljegenden Untcr lI eh Lll1'f d ie t'berga.n~S11l011ah 
\Yeggehstlcll wllI'de l1 , so gesr:hah dies ledigli ch , nOl <ta. Matcl'ial ni('111 

dllrch die meteorologi~ch iukonsta nter'en P erioden mit größerer !{ e):!PI1 

llii nfigk eit zu ·töten. 

• a. 	Beziehung zwischen tIor KiederschlagsllIenge des SpätsolllIlIe ., 
ulld tIer Nousclmeomenge des Winters. 

Wie f)C h Oll in der EinlcitLUlg ausgcfiihrt ,,'md e, hat sich bei deI 

za ld reiuhen verslle11teu Kombinati011Cn zwi::;ellf'n der 'Witterung der (he 

Wintenuolwt,e und der " 'itknm cr !les vorangehenden SOl11mers nlU YOI 

(ku Kicderscldagsverhiiltnisscn des Spü,t:;ollllnel'S eine Beziehung 7.U (h· 

_. Plisehncemengc des Winters deutlich und zu den SOl 
nissen des " ' inters etwas \nmi(fpr lLugenfüllig Linde l 

gl'namlte Relation soll llier nUll noch et,W:lS g naue] 11 

Der Unt.el'slIch\lng lipgcn e1ie 52 .fahre 1 '5·- l! 
~ln k l'j a l der N >nschneemengcn ist bereit: illl voranrrl 

k UTZ PTiirtcrt, wordell. Z\lm Vergleic.h li ind dic~ Kiedel'l 

lJavoser Station von August LWcl Sept.elllber \"(~l'wcnd 
• -ormu I\\"crt,e b . ra:ren 

für August 13:; 

für Hcp t embl'l' . (J4 

f iir Aug usL und Sl'pLl'IllUt·1' ZZfl 

pjmllllt,lich ist cLie );ied erse ldagRl11pnge ei n r 1:1' 

Element. Fiir die Ce 'amtRUl11l1le der ~1()nHtp Augu. 
letrligt wo mittlere Al)\\'eichuug der einzelnen ~ 

!iö 111m , al. '0 =28%. ZufiL lligf'l'\\'p ise 7.pigt ini \'or li 
t.llllgsmat.el'ial g rade je die Hü[Jtp der Jalm ' p()~ it 

\ ll\wich ungen 	,"om ~onnal\\'ert. 

Die A1)\ 'eic1umgen der winterlichen L Tellsc!lllcchör 

Fllukt,ion df'l' AlJ\vcichnngen der .Niedersehla,.rs;mmm : 

r1Pl ~lonatc . \ug ust und, 'eptel1.luer aufg tragen, \roh 

die ~ledersehlagssllmmen von August und Septcml 
\\,(,' ichullgPIl vom NOTlllalwert in 111m, mit, 8 bz\\'. LI 

hühen d es fo l~enuell 'Winters bz \\'. ilu:e A1J\\'e ielmnlfer 

in I·m bc'zeichnet. sinl. So stellt jedt·[' PIlllkt der F ig 
,ludl'l' zugeordneten ,rerte eineR J~Lhr('" dar. 

\.LLS d 'Hl PlInJüo'ewrrr Ller F i!!. 1 liißt s ieh nicht 

~t renge R ehLt.ion ableiten, a.uf ine ll zu tro<;!wllen 

, ff nh< r entweder ein scJlllecreicher oder ein sc.lulCear 

Ein e Häufigk cjt.'stat. istik ergi.bt jedoch ein \\'e entlicl 
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~ a h 1 cl , r ,J a!t J' u 111 i ~ r 0 s i t. i v e n b L: \\ . • II e g a t ive n 

A ug ust / Septe mlJc r 

_.1. positiv 7 
. 1 . l1C' gativ 18 

I ;.; und 

I . ulld. / 

:'5 gIeiebsinnig 
S llllgleiclisinnig 
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